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Ziele und Ergebnisse
Eine zentrale Funktion der Raumplanung ist u. A.
die gezielte Ordnung lärmtechnisch gleichrangiger
Widmungen. Diese dient einerseits dem Schutz
von Flächen mit hohem Ruheanspruch vor
übermäßiger Lärmbelastung, andererseits
ermöglicht sie auf Flächen für Dienstleistungen,
Gewerbe und Landwirtschaft die Ausschöpfung
widmungstypischer Emissionen. Um in
Raumordnungsbelangen optimal agieren zu
können, ist das Vorhandensein realistischer
Emissionskenndaten maßgeblich.

Im Projekt galt es zu klären, ob Lärmemissionen der
spezifischen Widmungskategorie in der Realität
kein höheres Emissionsausmaß aufweisen, als der
Planungsrichtwert nach ÖNORM S 5021. Die
Ergebnisse wurden 2021 als ÖAL Monografie 2
publiziert.
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